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Liebe Mitchristen, 
liebe Leserinnen und Leser! 
 
Ein knappes halbes Jahr ist die 
Pfarreiengemeinschaft Günzburg nun 
alt. Manches hat sich bereits eingespielt, 
vieles steht noch am Anfang und es wird 
nach Wegen gesucht. Die ein oder an-
dere Befürchtung ist nicht eingetreten, 
manches zeigt sich positiv, doch auch 
mancher schmerzlicher Verlust wird 
sichtbar und Gewohntes ist anders. 
 
Wir sind auf dem Weg und gehen die 
ersten Schritte. Und wir sind versam-
melt um Jesus. Das Deckblatt zeigt, wo-
rauf was es bei allem Planen, Gestalten 
und Verändern ankommt. Wir sind 
Kirche, wenn wir um Jesus versammelt 
sind. 

So bin ich dankbar für die vielen 
Jesusbegegnungen in den unterschied-
lichen Pfarreien. Jesus begegnet uns, 
wenn wir Gottesdienst zusammen 
feiern. Jesus ist uns im Eröffnungs-
gottesdienst der Pfarreiengemeinschaft 
begegnet, besonders auch in der großen 
Gemeinschaft der Gläubigen und im 
gemeinsamen Beten, Singen und auf-
einander Hören. Jesus ist uns in der 
ökumenischen Nacht der Kirchen be-
gegnet. Und er begegnet mir auch in den 
vielen Treffen der verschiedenen Ge-
meinden. 
 
Um Jesus versammelt, das ist auch ein 
Auftrag an uns, Jesus als unsere Mitte zu 
sehen und uns nach ihm immer wieder 
neu auszurichten.  
 
Sie halten im Moment das PG-Magazin, 
ein kleines Informationsheft, in Händen. 
Viele Menschen stellen sich darin vor 
und unterschiedliche Namen sind ge-
nannt. Es soll einen kleinen Überblick 
geben über die Gemeinden und die Men-
schen, die dort aktiv sind: „Alle versam-
melt um Jesus.“ 
 
Vor Pfingsten wird es dann, so ist es im 
Moment geplant, wieder einen Pfarr-
brief in klassischerer Form geben. 
Sicher etwas anders wegen der PG, aber 
auch mit Platz, damit die Vielfalt der  
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unterschiedlichen Gemeinden und das 
jeweils Spezifische der Pfarreien vor-
kommen kann. 
 
Das Koordinationsteam, bestehend aus 
den Pfarrgemeinderatsvorsitzenden, den 
Kirchenpflegern und den Hauptamt-
lichen der Pastoral ist weiterhin aktiv 
und im Moment dabei, die Oster-
gottesdienste zu koordinieren. 
Wahrscheinlich im Sommer wird sich 
der Pastoralrat konstituieren und sich 
das Koordinationsteam, das für den 
Übergang geschaffen wurde, auflösen. 
Im Pastoralrat werden jeweils zwei 
Vertreter der unterschiedlichen Pfarr-
gemeinderäte und ein Vertreter aller 
Kirchenverwaltungen sitzen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das ist dann auch der Ort, wo zentrale 
Entscheidungen getroffen werden und 
die PG weiterentwickelt wird. 
 
Bleiben wir um Jesus versammelt, dann 
werden wir bei aller Unterschiedlichkeit 
immer wieder zusammenkommen, weil 
Jesus unsere Mitte und unser 
Anziehungspunkt ist. 
 

Danke für Ihr Mitgehen!  
 
 
 
 
 

Ihr Pfarrer 
Christoph Wasserrab 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Das Pastoralteam   5 

 
Christoph Wasserrab, Pfarrer  
 
Aufgaben: Leitung der PG;  
Liturgie und Sakramentenspendung; 
Gremien und Verwaltung; seelsorgliche 
Begleitung; Geistlicher Beirat für den 
Frauenbund; Mitglied im Vorstand der 
Wärmestube und des Caritasverbandes 
 
Mein ergreifendes Gottesdiensterlebnis: 
Das Gottesdienst-Feiern während der 
Exerzitien in der kleinen Gruppe, weil 
da zu spüren ist, wie alle auf dem Weg 
des Suchens und Hörens sind. Hier kann 
ich mich auf einen Impuls konzentrierter 
einlassen als im Alltag. Ich darf einfach 
da sein, darf mich beschenken lassen 
und muss nichts produzieren. 
Tel.: 59 60 
E-Mail: christoph.wasserrab@bistum-
augsburg.de 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Norbert Rampp, Kaplan 
 
Aufgaben: Sakramentenspendung; 
Liturgie; Schulunterricht 
 
Meine Lieblings-Bibelstelle:  
Die Vertreibung aus dem Paradies, weil 
Adam und Eva sich mit Gott messen 
wollten und erst dadurch die Größe 
Gottes und die eigene Unzulänglichkeit 
erkannt haben. Das Paradies ist aber 
nicht verloren, weil Gott ein mensch-
liches Maß annimmt. 
Tel.: 0151 27 57 80 40 
E-Mail:  
norbert.rampp@bistum-augsburg.de 
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Friedlies Hopf-Schirm,   

Gemeindereferentin  
Aufgaben:  
Religionsunterricht (Reisensburg & 
Grundschule Süd-Ost); Kinder- und 
Familienpastoral; Sakramentenvorbe-
reitung; Seniorenpastoral; Kranken-
besuche; Frauenmorgen in Riedhausen; 
Schwerpunkt in den Pfarreien Reisens-
burg, Riedhausen und Leinheim 
 

Meine Lieblings-Heiligen:  Hildegard 
von Bingen und Katharina von Siena, 
weil beide äußerst faszinierende, starke 
Frauen unserer Kirche sind. Mutig 
lebten sie ihren Glauben und schreckten 
nicht davor, sich einzumischen und auf 
Missstände in der Kirche aufmerksam 
zu machen. Vielleicht sind sie auch 
Impulsgeberinnen in unserer Zeit. 
Tel.: 96 31 630   
E-Mail: friedlies.hopf-schirm@bistum-
augsburg.de 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gabi Pohl,  
Gemeindereferentin 
Aufgaben:  
Religionsunterricht (Grundschule Auf 
der Bleiche); Kinder- und Familien-
pastoral; Sakramentenvorbereitung; 
Ministranten 
Schwerpunkt in der Pfarrei St. Martin 
 
Mein Lieblings-Kirchenbau: 
Die kleine, achteckige, romanische 
Kirche auf Torcello / Venedig. Hier 
haben wir bei einem Besuch gesungen 
und eine unglaubliche Akustik erleben 
können. Zugleich war deutlich zu 
spüren, wie viele Menschen hier seit 
Jahrhunderten gebetet und gefeiert 
haben. 
Tel.: 96 31 633 
E-Mail: 
gabriele.pohl@bistum-augsburg.de 
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Regina Fuchs,  
Pfarrhelferin 
 
Aufgaben:  
Kindergartenpastoral; Kinder- und 
Familienpastoral; Sakramentenvorbe-
reitung; Ministranten 
Schwerpunkt in den Pfarreien Hl. Geist 
und Deffingen 
 
Mein Lieblingsort: Die Weite und Stille 
des Meeres, weil ich da die Allmacht 
Gottes spüre. 
Tel.: 96 31 631 
E-Mail: 
regina.fuchs@bistum-augsburg.de 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Liana Handlgruber 
Gemeindeassistentin 
Aufgaben:  
 
Religionsunterricht (Grundschule Auf 
der Bleiche & Mittelschule Wasser-
burg); Kindergartenpastoral; Kinder-
kirche 
Schwerpunkt in der Pfarrei St. Martin 
 
Meine Vorbilder: 
Meine Eltern, da das Wohl von meiner 
Schwester und mir immer im Vorder-
grund stand, auch wenn sie selbst 
zurückstecken mussten. 
Tel.: 96 31 632 
E-Mail:  
liana.handlgruber@bistum-augsburg.de 
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Unser TeamUnser TeamUnser TeamUnser Team    
miteinander lachen und weinen   kooperativ 
                kreativ                                      direkt         

Teetrinker 
     in eine Richtung blicken 

Lösungen suchen 

positiv in die Zukunft gehen          Zeitdruck 

eigene Persönlichkeiten 

bunt                  diskussionsfreudig 

verständigen   Herausforderung 

Anstrengung           

Spaß 

miteinander neue Wege gehen     einmalig 

    

Unser Wunsch für unsere PUnser Wunsch für unsere PUnser Wunsch für unsere PUnser Wunsch für unsere Pfarreiengemeinschaftfarreiengemeinschaftfarreiengemeinschaftfarreiengemeinschaft::::    

GelassenheitGelassenheitGelassenheitGelassenheit    
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Zur Entlastung des leitenden 

Pfarrers einer Pfarreiengemeinschaft 
wurde die Stelle der Verwaltungsleitung 
geschaffen, die mit organisatorischen 
und wirtschaftlichen Aufgaben betraut 
ist. Wir begrüßen 
 

Michael Klotz  
als Verwaltungsleiter der Pfarreien-
gemeinschaften Günzburg, Leipheim 
und Bibertal 
 
Herr Klotz stellt sich vor: 
Geboren wurde ich am 13.01.1975 in 
Krumbach. Seit 2003 lebe ich mit mei-
ner Frau und meinen beiden Söhnen in 
Biberberg (OT Pfaffenhofen a.d.Roth). 
Nach dem Abitur im Jahr 1994 und dem 
anschließenden Wehrdienst begann ich 
eine Ausbildung zum Bankkaufmann. 
Während meiner Zeit in Banken schloss 
ich zwei Studiengänge (Betriebswirt  
VWA und Dipl. Bankbetriebswirt BC) 
ab und war zuletzt als Marktbereichs-
leiter Firmenkunden bei der VR Bank 
Donau Mindel tätig. Aufgrund der doch 
stark veränderten Bankenwelt in den 
letzten 25 Jahren entschloss ich mich im 
Jahr 2019 etwas Neues zu beginnen.  
 
Am 15. September 2019 habe ich nun 
meine neue Tätigkeit als Verwaltungs-
leiter der Pfarreiengemeinschaften  

 
Günzburg, Leipheim und Bibertal auf-
genommen. Dabei unterstütze ich die 
drei Pfarrer in den genannten Pfarreien-
gemeinschaften bei allen Aufgaben, die 
die Verwaltung dieser betreffen.  
 
Ich freue mich sehr auf die neue 
Aufgabe und wünsche uns allen ein 
„gutes Händchen“ bei der Bewältigung 
der zukünftigen Herausforderungen in 
den Pfarreiengemeinschaften. 
 

Ihr Michael Klotz 
 
michael.klotz@bistum-augsburg.de 
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Unsere 
Kontaktmöglichkeiten: 
 

Zentrales Pfarrbüro 
Kappenzipfel 2 a, 89312 Günzburg 
Telefon: 08221 5960; Fax: 08221 22052 
Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Do., Fr. 08.30 – 11.30 Uhr 
Mo. und Do.          14.00 – 16.30 Uhr 
 

Nebenbüro 
Georg-Lacher-Str. 28 
89312 Günzburg-Reisensburg 
Telefon: 08221 4234; Fax: 08221 33773 
Öffnungszeiten: 
Di.   09.30 - 11.30 Uhr 
Mi.  16.00 - 18.00 Uhr 
 

Mail:  
pg.guenzburg@bistum-augsburg.de 
Web:  www.pg-guenzburg.de 
 
Das zentrale Pfarrbüro ist die Haupt-
anlaufstelle für die Anliegen in der 
Pfarreiengemeinschaft, das Nebenbüro 
in Reisensburg eine weitere Kontakt-
möglichkeit, wobei dies bei Urlaubs-
zeiten bzw. Krankheit der Pfarr-
sekretärin nicht vertreten wird. Auf 
einen Anrufbeantworter, der auch am 
Wochenende und an Schließtagen 
regelmäßig abgehört wird, werden Sie 
unter der Tel. 5960 weitergeleitet. Bitte 
nutzen Sie diese Nummer auch für 
seelsorgliche Notfälle. 

Bei Emails verwenden Sie bitte 
ausschließlich die PG-Adresse: 
pg.guenzburg@bistum-augsburg.de. 
Wenn Sie einen Mitarbeiter bzw. eine 
Mitarbeiterin aus dem Pastoralteam 
oder eine Pfarrsekretärin direkt 
anschreiben wollen, benützen Sie 
hierfür die persönlichen Mailadressen. 

 
Die Gottesdienstordnung finden Sie 
im Internet unter der PG-Homepage, die 
sich im Aufbau befindet, aber trotz 
Aufbauphase die Gottesdienstzeiten 
schon abrufbar bereithält. Oder Sie 
suchen im Moment noch unter den alten 
Homepages der Pfarreien St. Martin und 
Hl. Geist. In gedruckter Form liegt der 
Kirchenanzeiger mit der Gottesdienst-
ordnung immer in den Kirchen der 
Pfarreiengemeinschaft aus. 
 
Auf Grund der ungefähr vierwöchigen 
Gottesdienstordnung und der langen 
Vorlaufzeit von Erstellung und Druck 
muss leider ein früher Redaktions-
schluss sein. Somit kann der 
Annahmeschluss für Messintentionen 
für den Folgemonat manchmal schon 
vor dem 15. eines Monats liegen. Den 
Zeitraum der nächsten Gottesdienst-
ordnung und den Redaktionsschluss 
finden Sie immer auf der Rückseite des 
Kirchenanzeigers. 
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Diese vier Damen treffen Sie im 
Pfarrbüro: 
 

 

ingeborg.reicherzer@bistum-
augsburg.de 
 
 

 

gerlinde.werner@bistum-augsburg.de 
 

 
 
 
 

 

helga.gallbronner@bistum-augsburg.de 
 
 
 
 

 

corina.bartenschlager@bistum-
augsburg.de 
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Pfarrkirche St. Martin 
Pfarrhofplatz 11, Günzburg 
 

Unser Kirchenpatron St. Martin 
motiviert uns zum Handeln: 
- Licht bringen, wie der Heilige Martin; 
- uns gegenseitig stärken und den Glau-
ben miteinander feiern;  
- den Glauben weitergeben, besonders 
an Kinder, und ins Gespräch kommen 
mit allen, die interessiert sind; 
- aufgrund des Glaubens Hilfe geben in 
der Zusammenarbeit mit den vielfälti-
gen caritativen Einrichtungen (Caritas, 
Wärmestube, Behinderteneinrichtun-
gen, Altenheim, …); 
- Gemeinschaft erlebbar machen.  
 

 
Filialkirche St. Josef 
Ortsstraße 25, Stadtteil Wasserburg  
            

St. Josef kann auch heute noch Vorbild 

sein als ein Mann, dem Verantwortung 
und Sorge für seine Familie selbst-
verständlich waren.  

 

 

Wenn ich das Wort 
„Pfarreiengemeinschaft“ höre …  

… Gemeinschaften ver-
ändern sich; sie wach-
sen und schrumpfen.  
Es liegt an uns Kirch-
gängern, dass wir alle 
dabei den Schritt von der 

kleinen zur großen familiären 
Gemeinschaft mitmachen. Das Ziel aber 
ist, dass wir bleiben, wer wir sind: 
Christen, die ihren guten Hirten auf all 
seinen Wegen unterstützen, wie er auch 
uns auf all unseren Wegen unterstützt. 
Siegfried Tress, St. Martin 
 

… dann fällt mir ein: 
Man schaut über den 
Tellerrand der eigenen 
Gemeinde hinaus und 
ist offen für Neues.   

Magdalena Proksch, St. Josef 
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 (vorne) Stefan Frodl, Angelika Bortel, Christa Grötzinger, Julia Bschor, Edigna 
Schreml, Miriam Grimm, Finny Lenzer, Florian Lammeyer (Kirchenverwaltung) 

Kirchenverwaltung:  
(von links)  

Albert Reile, Kirchenpfleger, 
Florian Lammeyer,  
Dr. Mapfumo Chiwona, 
Nikolaus Färber,  
Luise Wasner,  
Georg Csontos 
 

 

Pfarrgemeinderat: 
(von links, hinten) 

Julia Ehrlich,  
Stefan Baisch 
Vorsitzender, 
Annette Strehle, 
Frank Appelt, 
Christian Fischer, 
Stefan Link-Hessing 

 
Kirchenverwaltung in 

Wasserburg:  
(von links)  

Günter Conrad, Kirchenpfleger, 
Rita Schmidt, 

 Christine Niederhuber,  
Roland Exler  
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Pfarrei Heilig Geist 
Christa-Wall-Straße 34, Günzburg 

Die Heilig Geist Kirche 
ist die Kirche unserer Familie. 
Meine Kinder wurden hier 
getauft, haben die Heilige 
Erstkommunion empfangen, 
das Sakrament der Firmung 
erhalten und waren begeisterte 
Ministranten. Unsere Kirche 
ist eine moderne Kirche mit 
einem unge-
wöhnlichen 
Ambiente, das 
sich sehr von 
anderen Kir-
chen unter-
scheidet. 

Beate Müller, Heilig Geist 

 
 
 
 
 
 

Pfarrgemeinderat: (von links) 

Artur Geis, Marek Bochon,  
Ortrud Herold-Lurz, 
Angela Caspari, Marlies Fock,  
Jürgen Lohr, Beate Stahnke, 
 Jürgen Rohland, Claudia Jahn 
(Vorsitzende), Erich Motzke  

 

Kirchenverwaltung: (von links)  
Georg Schmid,  
Dr. Klemens Lurz,  
Thomas Barner (Kirchenpfleger), 
Martin Lang,  
Karin Münzenberger,  
Andreas Lang 
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Filialkirche St. Anna 
Ichenhauserstraße 54, 
Stadtteil Denzingen 
 
 
 
Pfarreiengemeinschaft 
bedeutet für mich… 

 
… sich von lieb 

gewordenen 
Gewohnheiten 
verabschieden 

und sich unvor-
eingenommen 

auf Neues ein-
zulassen, sich darauf zu besinnen, dass 
es darum geht „Christ zu sein“, 
unabhängig von Ort, Zeit und ge-
wohnten Menschen. 

Susanne Sienel, Heilig Geist 
 

 

In St. Anna 
haben meine 
Eltern, meine 
Schwester und 
meine Nichte 
geheiratet. Sie ist 
und bleibt der 
Dorfmittelpunkt 
und ist jetzt wieder wunder-schön 
anzusehen. 

 

Thomas Barner, St. Anna 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wenn ich an die 
PG denke, dann 
denke ich an 
neue Heraus-
forderungen und 
gemeinsame 
Gottesdienste, 
wie den 
Eröffnungs-
gottesdienst zur Pfarreiengemeinschaft 
in der Heilig Geist Kirche. 

Alexandra Boner, St. Anna 

 



 
St. Sixtus, Reisensburg, mit St. Erhard, Nornheim 16

x 

 
Filialkirche St. Erhard 

Hermann-Hesse-Straße 2 
Stadtteil Nornheim 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Pfarrkirche  
St. Sixtus,  
Georg Lacher Straße 19 
Stadtteil Reisensburg 
 
 
 
 
 

Pfarrgemeinderat: (von links)  
Andrea Sterk, Franz Häuser, 
Barbara Waldmann-Fink, 
Andrea Reiter, Elisabeth Fritz, 
Antonia Munk,  
Sebastian Wiesheu,  
(nicht auf dem Bild Sonja Fink, 
Maximilien Schulze) 
Vertritt auch 
St. Erhard, Nornheim 
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Pfarreiengemeinschaft 

bedeutet für mich … 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

... dass es nun viele Vorteile gibt, die 
durch Multiplikatoren und Impulsgeber 
„entstanden“ sind. Diese zu nutzen und 
zu erweitern ist jedoch die Aufgabe 
jedes Einzelnen. 

Jutta Hödl, Reisensburg 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
… dass es eine große Freude bereitet, 
mit anderen Pfarreimitgliedern in den 
Gottesdiensten sowie bei weiteren 
kirchlichen Veranstaltungen, z. B. beim 
Frauenfrühstück, ins Gespräch zu  

kommen. 
Christa Buchen, Nornheim 

Kirchenverwaltung: (von links) 
Günther Gernert, für St. Erhard, Nornheim, Juliane Klein, Stephanie Wiesheu,  
Oliver Geißler, Burkhard Sterk, Karl Liepert 
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x 

 

 
Pfarrgemeinderat: von links:  
Margit Egner, Martina Deminger, 
Viktoria Grimbacher und Iris Hain. 
 

 
Kirchenverwaltung: von links:  
Stephan Mayer, Dr. Heinz Krenss, 
Herbert Miller und Stefan Deminger 

Pfarrkirche St. Ulrich 
Hauptstraße 30,  Stadtteil Deffingen 
 

Die Kirche St. Ulrich 
in Deffingen hat mich 
mein ganzes Leben 
begleitet, ist Heimat für 
mich. Ich habe schon 
viele schöne Stunden 
dort erlebt, aber auch 
Trost erfahren. Sie ist mein 
Zufluchtsort. Der Heilige Ulrich ist für 
mich ein Vorbild. 

Ilse Großklaß, St. Ulrich 
 

Pfarreiengemeinschaft 
bedeutet für mich… 

… neue Möglich-
keiten, mit Gläubi-
gen aus anderen 
Pfarreien gemein-
sam Gottesdienste 
zu feiern, andere 

Kirchen und Gemeinden und vor allem 
andere Mitchristen kennen zu lernen. Es 
ergibt sich auch die Chance für jeden 
einzelnen, sich in diese neue 
Gemeinschaft einzubringen, Er-
fahrungen von anderen wahr zu nehmen 
und den Glauben in der Gemeinschaft zu 
leben. 

Klaus-Peter Huber, St. Ulrich  
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Pfarrkirche St. Blasius 
Am Zehenthof 27, Stadtteil Leinheim 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
Kirchenverwaltung:  von links:  
Otto Imminger, Jutta Büchele,  
Christian Zacher, Nico Zacher   
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Wenn ich 
Pfarreiengemeinschaft 
höre, dann fällt mir ein... 
 
... dass einzelne 
Teile eines 

Puzzles gemein-
sam ein schönes 
Bild ergeben. 
Jedes Teil – jede 
Gemeinde – bringt 
sich mit den besonderen Fähigkeiten 
und Talenten ein. Zusammen ergeben 
wir ein Ganzes. 

Gerlinde Vereb, Leinheim 



 
St. Vitus, Riedhausen 
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Pfarrkirche St. Vitus,  
St. Vitus Straße 12 
Stadtteil Riedhausen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Pfarrgemeinderat: von links: Birgit 
Schmid, Gisela Steinl, Beate Wolf 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Kirchenverwaltung: von links:  Franz 
Schmid (Kirchenpfleger), Thomas Völk 

 
 
 

Wenn ich Pfarreiengemeinschaft 
höre, dann fällt mir ein... 
 

...dass diese im Glau-
ben und Beten 
vereint, verbindet 
und wie eine große 
Familie ist. Es löst 
die Probleme auf 
Grund des Priester-

mangels. Und wir versuchen eine 
lebendige Kirchengemeinde zu bleiben. 

  Renate Schmid, Riedhausen 
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x 

 
 

Klinikseelsorge 
 

Ein Krankenhausaufenthalt ist oft für 

die Betroffenen wie für die Ange-

hörigen eine belastende Zeit. Wir 

kommen an unsere Grenzen, Fragen 

tauchen auf. 
 
Wir von der Klinikseelsorge möchten 

Sie gerne unterstützen. 
 

Wenn Sie jemanden zum Zuhören 

brauchen oder nicht wissen, wohin mit 

Ihrer Enttäuschung, Angst, Wut und 

Freude, auf die Suche gehen wollen 

nach dem, was Sie trägt und Ihnen Halt 

geben kann, Begleitung im Sterben 

wünschen, jemanden brauchen, der mit 

Ihnen betet, Ihnen den Segen zuspricht  

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

oder die Sakramente mit Ihnen feiert 

(Krankenkommunion / Abendmahl, 

Beichte, Krankensalbung), dann sind 

wir für Sie da und haben Zeit für Sie! 
Unsere Seelsorge geschieht 
ökumenisch. 
 
Herzlich eingeladen sind Sie auch zu 
allen Gottesdiensten in der Kapelle der 
Kreisklinik und in den beiden Kirchen 
des BKH. 
Die Gottesdienstzeiten entnehmen Sie 
bitte aus den Gottesdienstanzeigern. 

Ihre Klinikseelsorge 
 

Erreichbar sind wir über die Pforte: 

Telefon: 08221/ 96 - 00 

v. l.: Andreas Thalhofer, Karla Borcherding, Tanja Gsell, Ulrike Berlin, Max Ziegler 
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Drei kirchliche Kindergärten 
und ein Kinderhort gehören zu 

unserer PG:  
 
Katholischer Kindergarten St. Elisabeth 
in Reisensburg, Nornheimerstraße 20 

 
Kindertagesstätte mit 4 Kindergarten-
gruppen und einer Krippengruppe. 
Derzeit werden 104 Kinder betreut, 
davon auch Kinder mit erhöhtem 
Förderbedarf. 
Mit der Leiterin Frau Elke Glassenhart 
betreuen 16 pädagogische Fachkräfte 
die Kinder. 
Besonderheit: Sprachkindergarten 

 
Jährlich am 19. November wird der Tag 
der Hl. Elisabeth, der Namenspatronin, 
gefeiert. Außerdem gibt es Andachten in 
der Kirche und Wortgottesdienste im 
Kindergarten zu den Festen im 
Kirchenjahr. 
Aufgeschnappt: „Wir wollen uns 
demnächst mit Senioren der Gemeinde 

im Pfarrheim treffen zum Singen - 
Generationen verbindend eben.“ 
Motto: „Liebt einander, helft einander“. 
(Hl. Elisabeth von Thüringen) 
 
Katholischer Kindergarten Hl. Geist  
in Günzburg, Hölderlinstr. 7 
 
Unter der Leitung von Frau Gertrud 
Segerer arbeiten hier insgesamt 13 
pädagogische Fachkräfte. In den vier 
Kindergartengruppen werden insgesamt 
97 Kinder betreut. 
Besonderheit: Eine angehende Erzie-
herin ist Kunsttherapeutin 

 

Aufgeschnappt: „Wir beten jeden 
Morgen mit den Kindern und legen 
besonderen Wert darauf, die christlichen 
Werte zu leben und weiterzugeben.“ 
Leitgedanke: „Wir sehen unsere Kinder 
als gleichwertige Bildungspartner, die 
wir unterstützen, sich aktiv mit ihrer 
Umwelt auseinander zu setzen. Durch 
diese Bildungspartnerschaft lernen wir 
miteinander und voneinander.“ 



 
 23 

Katholischer Kindergarten St Martin  
in Günzburg, Zankerstraße 6 
 

Zusammen mit der Leiterin Frau 
Carmen Elsäßer kümmern sich acht 
pädagogische Fachkräfte um die derzeit 
76 Kinder in vier Kindergartengruppen.                

Patron ist der heilige St. Martin. Die 
Pfarrkirche nebenan wird öfters besucht. 
Zweimal im Jahr gibt es eine Kinder-
segnung und der Kindergarten gestaltet 
Gottesdienste in der Gemeinde mit. 
Regelmäßig kommen Hauptamtliche 
der Gemeinde für religiöse Einheiten in 
den Kindergarten. 
Aufgeschnappt: „Die sprachliche und 
religiöse Erziehung steht bei uns im 
Vordergrund, auch die Bewegung ist ein 
wichtiger Bestandteil in unserem 
Alltag.“ 
Unser Leitbild lautet: "Vertrauen, 
Zuneigung, Zeit - Starke Kinder".     
 

Kinderhort Don Bosco 
in Günzburg, Krankenhausstraße 40 
 

Mit der Leiterin Frau Petra 
Bochnitschek arbeiten 6 pädagogische 

Fachkräfte und 2 hauswirtschaftliche 
Kräfte zum Wohle der Kinder. Der Hort 
verfügt über Plätze für 50 Kinder und 
hat 4 zusätzliche Notplätze. Schulkinder 
bis zur 6. Klasse werden hier nach der 
Schule am Nachmittag und auch im 
Großteil der Schulferien betreut, können 
ihre Hausaufgaben erledigen und dann 
ihre Zeit frei oder gestaltet in 
Workshops verbringen. 

 
Aufgeschnappt: „Wir wollen als 
katholischer Hort Orientierungshilfen 
entsprechend dem christlichen Welt- 
und Menschenbild geben. Wir bieten 
den Kindern einen Lebensraum für die 
individuelle Entwicklung ihrer Persön-
lichkeit und den Eltern und Familien 
einen Begegnungsraum.“  
Mit der Kirchengemeinde gab es schon 
gemeinsame Projekte bei Bibeltagen, 
besonderen Gottesdiensten und zur 
Kindersegnung.  
 

Motto: „Fröhlich sein, Gutes tun und die 
Spatzen pfeifen lassen“ (Don Bosco) 



 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                         Eröffnungsgottesdienst für die 

                                                                                            PfarreiengemeinschaftPfarreiengemeinschaftPfarreiengemeinschaftPfarreiengemeinschaft    
am Sonntag, 13.10.2019 in der Pfarrkirche Heilig Geist 


